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Herzlichen Glückwunsch Frau Gerhardt !

Frau Gröters und ich saßen in unserem Büro und hörten, wie sich zwei 
K i n d e r im Flur unterhielten: Eine Stimme meinte: Die Frau 

Gerhardt ist so schön. Die andere: Ja, die ist 
wirklich   so schön. Es wurde noch über die 

Schönheit einiger anderer Lehrer 
gesprochen, ehe eine Stimme noch 
einmal mit Inbrust wiederholte: Aber 
die Frau Gerhardt ist sooooo schöööön.
Dann war Stille. 

Anne Weddeling-Wolff

Martinus Schule im neuen Look
von Anne Weddeling-Wolff 
Am 25.09.2014 hat die Martinus Schule ihren neuen Look gefeiert. 
Wir hatten allen Grund zu feiern. Dank der Unterstützung der Stadt 
Meerbusch hat sich unsere Schule sehr gewandelt. 
In einer kurzen Eröffnungsfeier auf dem Schulhof wurde die neue 
Schule eingeweiht. Dort konnten wir auch zeigen, dass wir selbst 
beim neuen Look mitgewirkt haben. Die Bemalung der Pausenhalle 
und die Schulhofgestaltung mit leuchtenden bunten Mülleimern und 
Spielflächen auf dem Boden wurden von den zahlreichen o f f i -
ziellen Gästen allen voran unserer Bürgermeisterin Frau 
Mielke-Westerlage sehr bewundert und gelobt.  Frau 
Bürgermeisterin Mielke-Westerlage schnitt dann ge-
meinsam mit Kindern aus dem Kinder-
parlament symbolisch ein rotes Band 
durch. Alle Besucher durften nun end-
lich durch die Schule wandern und sich 
selbst ein Bild von den gelungenen 
Änderungen machen:

Das Piratenschiff ist das neue Zu-
hause für die OGS Kinder gewor-
den und wurde von ihnen schon 
einige Wochen vorher 
geentert. Die Räume sind schön 
gestaltet und laden zum 
Spielen und Basteln 
ein. Beim Fest gab es 
für unsere Kinder und die Gäste aus den Kindergärten ein schönes 
Bastelangebot von den Mitarbeitern der OGS. 
Übrigens: Den Namen „Piratenschiff“ haben die Kinder der Martinus 
Schule gemeinsam gefunden. Gesteuert wurde die Namensgebung 
vom Kinderparlament. Einen herzlichen Dank an die Kinder. Ich finde 
der Name passt bestens. 

In der Kombüse nehmen die Piraten und Räuber der Martinus Schule 
täglich ihre Mahlzeiten zu sich. Beim Fest gab es besonders willkom-
mene Kost für alle Gäste. Die Hotdogs waren am Ende des Festes rest-
los ausverkauft. Selbst die Gäste aus der Stadtverwaltung freuten sich 
über einen leckeren Hotdog. 

Es gibt einen neuen schönen Weg, den Piratenweg, der die Schule auf 
direktem und kurzen Weg mit dem Piratenschiff verbindet. 

Für die Lehrerinnen steht nun endlich ein Lehrerzimmer zur Verfü-
gung, in das sie alle gleichzeitig passen. Das alte Lehrerzimmer ist 
unser neuer Besprechungsraum. Sowohl Kinder, Lehrer, Mitarbeiter 
der OGS und Eltern nutzen den Raum für wichtige Besprechungen. 
Neue Förderräume bereichern das Raumangebot für den Unterricht.

Alle Gäste aus Politik und Verwaltung fühlten 
sich offensichtlich sehr wohl in unse-

rer Schule. Vor allem die Architekten 
freuten sich über das Lob unserer 
Kinder. Sie bekamen ein kleines 

Erinnerungsbuch überreicht und 
waren darüber sehr gerührt. 

Unsere Kinder durften anläss-
lich der Feier auf dem Schul-
hof nach Herzenslust trödeln. 
Mit Feuereifer waren alle da-
bei und haben gute Geschäfte 
gemacht. Das Trödeln hat so 
viel Freude gemacht, dass 
der Wunsch nach einem wei-

teren Termin in diesem Schuljahr immer wieder geäußert wird. Nun 
steht der 30.05.2015 als Trödeltermin fest. An dieser Stelle möchte 
ich mich ganz besonders  bei unserem Haus-meister Herrn Rothert be-
danken. Dank seines unermüdlichen Einsatzes  haben wir den Umzug 
gemeistert und schnell alles wieder so eingerichtet bekommen, wie 
wir es brauchen. Er hat dafür Sorge getragen, dass die notwendigen 
Folgearbeiten gemeldet und erledigt wurden.

Das neue Kipa!

Das Kinderparlament setzt sich zusammen aus den Klassenspre-
chern aller Klassen.
Wir arbeiten zum einen daran weiter, was das letzte Kipa begon-
nen hat, oder nicht mehr zu Ende führen konnte. Zum Beispiel das 
Martinusmotto oder Erinnerung an die Schulregeln. Zum anderen 
arbeiten wir an neuen Ideen. In jeder Kipasitzung besprechen wir, 
was im Moment gut läuft, aber auch, was wir nochmal in den Klas-
sen besprechen müssen. Das war in diesem Schuljahr zum Bei-
spiel die Unruhe beim ersten Adventssingen. Danach hat es besser 
funktioniert und der Nikolaus hatte keine Beschwerden. Seit die-
sem Schuljahr bekommt das Kipa einen bestimmten Geldbetrag 
zur Verfügung gestellt, über den es frei bestimmen darf. Darüber 
werden wir uns noch beraten. Zudem konnten wir Preisgeld vom 
Umweltkalender ausgeben, aber auch Geld vom “Walk to School“ 
aus dem letzten Jahr. Von diesem Geld haben alle Klassen Spiele 
für den offenen Anfang bekommen. Diese Spiele konnten die Klas-
sen selbst wählen. Wie es weiter geht im Kipa erfahrt ihr in der 
nächsten Ausgabe. Bleibt dran!

Von Fritz Schwarzburger 4a, Maximilian Münster 3a, Constanze Steinborn 2a, Teresa Buonarroti 3a, Maximiliane Steinborn 4a

Besuch im Krefelder Zoo 
von Angelo Bogardo Kl.2 B
Wir, die 2. Klassen, sind an einem Freitagmorgen mit dem Bus zum Krefelder Zoo 
gefahren. Wir haben Geparden, Tiger, Elefanten und noch viele andere Tiere gese-
hen. Als ich meine Finger bei den Pinguinen an das Fensterglas gehalten habe, wollte 
ein Pinguin meinen Finger fangen. Ein Elefant hat mit seinem Rüssel zu uns gezeigt 
und der große Löwe ist von einem Holzstamm gesprungen, der sehr hoch war. Der 
Tiger ist immer hin und her gelaufen und ein Mann vom Zoo hat ihn gefüttert. Wir 
haben die gelbe Anakonda im Wasser gesehen. Im Schmetterlingshaus haben sich 
die Schmetterlinge sogar auf die Besucher gesetzt. Bei allen Tieren konnten wir 
lesen, wo sie leben, was für Feinde sie haben und was sie fressen. In Gruppen haben 
wir an der Zoo-Ralley teilgenommen. Mir hat es im Zoo sehr gut gefallen.

Wussten Sie schon, .....

dass Kinder der Martinus Schule im 
Nachmittagsbereich beim Kinder-
Projektchor der Pfarrei Hildegun-
dis mitsingen können. Die Proben 
finden in den Räumlichkeiten der 
Franziskuskirche statt. Die Kinder 
werden in der OGS abgeholt und 
zurückgebracht. Bei einem Advents-
singen hat uns der Chor unter Lei-
tung von Frau Hellmanns mit tollen 
Liedern erfreut.

Maxima, Laura, Hanna, Linda, Theresa und Marie  mit ihrem selbstgebastelten Piratenschiff
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Unsere Klassentiere 
Diese  und noch viel mehr Kommentare zu den Klassentieren der ers-
ten Klassen können an der Ausstellungswand im Foyer gelesen werden!
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FRAU WENDORFF

FRAU LIESE
Mein Name ist Adriane Liese, ich bin verheiratet, habe zwei Kinder und 
wohne in Büderich. Geboren und aufgewachsen bin ich im hohen Norden 
Deutschlands, in der Nähe von Hamburg. Mein Studium habe ich in 
Niedersachsen absolviert, das Referendariat in Iserlohn. Düsseldorf und Haan 
waren meine nächsten Arbeitsorte. Dann haben erst meineTochter Helene 
und drei Jahre später mein Sohn Johann neuen Wind in mein Leben gebracht. 
Nun freue ich mich, nach einigen Jahren Mami-Sein wieder zurück in der 
Schule zu sein und im Fachunterricht tatkräftig das nette Kollegium der 
Martinusschule zu unterstützen.

Neues vom Förderverein

von Uwe Knaup 
Wir als Förderverein hoffen, dass wir Ihnen in dieser 
Ausgabe der Martinuspost wieder einige interessan-
te Geschichten und Informationen aus dem Schulall-
tag präsentieren können. Die Martinuspost soll Ihnen 
darüber hinaus auch immer wieder einen Einblick in 
die Arbeit des Fördervereins geben, denn Sie sollen 
schließlich wissen, wofür wir das Geld ausgeben, das 
uns anvertraut wird. Wir stimmen uns eng mit der 
Schulleitung und der Elternpflegschaft ab, wenn es  
um die Anschaffung von zusätzlichem Spielgerät oder 
die Unterstützung von Schulprojekten geht. Im ver-
gangenen Jahr waren zum Beispiel die „Racer“ eine 

solche Investion. Mit Unterstützung des Schulträ-
gers war hier nicht zu rechnen, Frau Weddeling-

Wo l f f konnte uns aber 
schnell von 

den Vor-
t e i l e n 
d i e s e r 

Fahrzeu- ge über-
zeugen, die bei den 
Schülern sofort großen An-

klang gefunden haben. Auch für das neue Jahr haben 
wir schon einige Themen auf der Agenda, die ohne 
Unterstützung durch den Förderverein wohl eher nicht 
realisierbar wären. So soll es im Außenbereich einen 
neuen Sandkasten geben, damit der Fallschutz unter 
dem Klettergerüst nicht mehr als solcher herhalten 
muss. Außerdem soll in der Halle, Ausstellungsfläche 
für Kunstobjekte oder Ähnliches geschaffen werden. 
Nicht zu vergessen unser Langzeitziel, irgendwann 
alle Klassen mit Smartboards auszustatten. Nicht im-
mer stehen uns für diese Ausgaben größere Einnah-
men aus Schulaktionen, wie dem Zirkus oder „Spon-
sored Walk“ zur Verfügung. In erster Linie finanzieren 
wir uns aus Ihren Mitgliedsbeiträgen, darum möchten 
wir auch an dieser Stelle noch einmal dazu aufrufen:
Werden Sie Mitglied, unterstützen Sie die Martinus-
schule und damit die Entwicklung Ihrer Kinder!

Für nur  24,-€ pro Jahr leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag, der direkt unserer Schule zu Gute kommt. Füllen 
Sie einfach einen Mitgliedsantrag aus, oder schreiben 
Sie uns eine E-Mail an FV-Martinusschule@gmx.de 
unter Angabe Ihrer Bankverbindung.

Besuch der Klasse 4A im K20 in Düsseldorf
von Maximiliane Steinborn, 4A 
Am 5. November 2014 besuchte die Klasse 4A die Ausstellung „Nach Ägyp-
ten! Die Reisen von Max Slevogt und Paul Klee“ im Museum „K20“ in Düs-
seldorf. 
Wir sind mit dem Bus nach Osterath gefahren und von dort weiter mit der Bahn 
nach Düsseldorf. Nach einem kurzen Spaziergang erreichten wir das Museum.
Unsere Lehrerin meldete uns an und dann wurden wir von zwei Führerinnen 
begrüßt, die uns in zwei Gruppen durch die Ausstellung geführt haben.
Es gab viele interessante Bilder zu sehen und Informationen über die Reisen 
der beiden Künstler Max Slevogt und Paul Klee. Die Bilder der Künstler waren 
sehr unterschiedlich. Max Slevogt malte alles ziemlich genau, man nennt den 
Stil Impressionismus. Paul Klee malte modern und eher so, dass man sich viel 
vorstellen kann. Seinen Stil nennt man Expressionismus oder auch Kubismus.
Sehr beeindruckt waren wir auch vom Reisetagebuch des Künstlers Max Sle-
vogt, welches seine ganze Reise durch Ägypten beschrieb. 
Nach der Führung haben wir in einer Kunstwerkstatt versucht, zwei Bilder so 
verschieden zu malen wie die beiden Künstler. Unsere Bilder konnten wir im 
Kunstunterricht fertigstellen, da im Museum leider zu wenig Zeit dafür war.
Anschließend haben wir auf den Stufen vor dem Museum eine Pause gemacht 
bevor es wieder mit der Bahn zurück ging. Allerdings sind wir dieses Mal in 
Bovert ausgestiegen und dann zu Fuß von dort zur Schule zurück gelaufen.
Es war ein toller Ausflug, der uns allen sehr viel Spaß gemacht hat.

Volkers Spieletipps

Geistesblitz
2-4 Spieler, Merkfähigkeit & 
Logik 

Biber Bande 
2-4 Spieler, Merkfähigkeit & 
Pokern 

Story Cubes 
1 und mehr Spieler - Kreatives 
Geschichten-Erfinden 

Speed Cups  
2-4 Spieler, schnelle 
Fingerfertigkeit

Würfelligretto 
2-4 Spieler, 
Reaktionsschnelles würfeln 
und ablegen

Vegas 
2-5 Spieler, Würfelspiel für 
Zocker

Indoor Curling 
2 Spieler/Teams, 
Geschicklichkeitsspiel

Heckmeck am Bratwurmeck 
2-4 Spieler, Würfelspiel mit 
viel Additions-Rechnen im 
Zahlenraum bis 36

Name: Elisabeth Wendorff
Geburtsdatum: 17.12.1989
Wohnort: Moers
Dinge, die ich gerne mag: abenteuerliche Reisen, spannende Bücher, Freunde 
treffen, Sport, in schönen Städten bummeln und meine zwei Löwenköpfchen 
(Kaninchen)
Werdegang: Nach meinem Abitur im Jahr 2008 habe ich an der Universität zu 
Paderborn die Fächer Deutsch, Sachunterricht und Evangelische Theologie stu-
diert. Seit dem ersten November arbeite ich als Referendarin an der Martinus-
schule. Zurzeit durchlaufe ich viele verschiedene Klassenstufen. Also vielleicht 
sehen wir uns ja schon bald =) 
Unterrichtsfächer: Deutsch und Sachunterricht

Termine für das 2. Halbjahr

Am 06.02. fahren 10 Kinder der 4. Klassen zur 2. Runde des landesweiten Mathematikwett-
bewerbs nach Lank. Wir wünschen viel Erfolg!
Am 13.03. findet am Nachmittag der Osterbazar der OGS statt!
Vom 16.03. bis zum 28.03. haben wir die Pipette, eine Mitmachausstellung mit chemikali-
schen Versuchen im Haus. Alle Klassen werden dort altersangemessene Versuche durchfüh-
ren.
Für die 3. und 4. Klassen gibt es am 15.04. eine Aufführung eines englischen Theaterstücks 
in der Schule.
Am 16.04. findet unsere 2. Ganztagskonferenz für das Kollegium statt. An dem Tag findet 
kein Unterricht statt. OGS und VGS sind geöffnet.
In der Zeit vom 20.04. bis zum 30.04. wird für die 3. Klassen eine 1. Hilfe – Schulung im 
Unterricht durchgeführt.
In der Woche vom 20.04. bis zum 24.04. wird vormittags der Lesewettbewerb durchgeführt.
Das diesjährige Radfahrtraining für die 4. Klassen beginnt am 04.05. und schließt am 13.05. 
mit der Prüfung ab.
Der 30.05. steht nun für den Trödelmarkt als Termin fest. (Von 11.00-15.00 h)
Am 23.06. fahren die Singpausen-Klassen zum Singpausenkonzert.
Am 05.06. ist unterrichtsfrei (Ausgleichstag für den Tag der offenen Tür). OGS und VGS sind 
an dem Tag geöffnet.

Herzlichen Dank
an die Firma Wantikow für die 
Spende des Adventskranzes.

Kunstprojektwoche
Neben der Außengestaltung konn-
ten sich die Schüler eine Woche im 
Juni intensiv mit einzelnen Künst-
lern, verschiedenen Kunsttech-
niken und auch der Objektkunst 
beschäftigen. Insgesamt eine sehr 
kreative Woche, die toll vorbereitet 
war und viel Abwechslung bot. 

Übrigens:
die Martinus-T-shirts kann man auch 
bestellen. Kurze Mail an:
V-Martinusschule@gmx.de


